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No. 4. IX. Jahrgang Zürich, 15. Februar 1902.

r VEREINS EHEMALIGER SEIDENWEBSCHÜLER

ZÜRICHGewerbeausstellung Zürich 1S94
Silberne Medaille

Schweiz. Laudesausstellung Genf 1896

Silberne Medaille.öiinerne wieaauie ouocmc mcuwuv.

Schweizer. Fachblatt für die Seidenstoff- und Band-Industrie
mit Berücksichtigung der Färberei, Stoffdruckerei, Appretur und des einschlägigen Maschinenbaues,

unter Mitwirkung bewährter Fachleute herausgegeben vom Verein ehemaliger Seidenwebschiiier Zürich.

Erscheint am Anfang und Mitte Für das Redaktionskomi té: Abonnements- f Fr. 4.80 für die Schweiz | jährlich
Jeden Monats. Fritz Kaeser, Zürich IV. preis : \ „ 5.20 „ das Ausland | incl. Porto.

î~-Jfc£C. Inserate werden zu 30 Cts. per Zeile.oder deren Raum (3 mm. hoch, 90 mm. breit) berechnet; hei Wieder-
holungen entsprechender Rabatt. — Für Vereinsmitglieder 33"/» Ermässigung. ess®!—-

MÄ" Abonnements, Inserate und Adressenänderungen beliebe man der Expedition, Frl. S. Oberholzer, Wolfbachstrasse 391, Zürich V,
-£tztere Angabe des bisherigen Domizils, jeweilen umgebend mitzuteilen. Vereinsmitglieder wollen dazu gell, ihre Mitgliedschaft erwähnen.
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Vorrichtung für Webstühle zur Erhaltung gleicher Gewebedichte bei Geweben mit

wechselnder Breite
von Nierhaus & Co. in Elberfeld und

(ü. R. P. No

Gegenstand der vorliegenden Erfindung ist eine
eue aelhstthätig wirkende Vorrichtung für mechanische

obstiihlo, mittelst der eine gleiche Gewebedichte bei
Geweben mit wechselnder Breite erzielt wird, indem
je nach der Dichte der Kette mehr oder minder Schüsse

die gleiche Gewebclängc eingelegt werden.

•' d
sind für diesen Zweck nur Jacquardvor-

J iclitnngen angewendet worden, welche aber so kom-
' IPG waren und eine solch grosse Zahl von Karten
or ordern, dass durch ihre Benutzung der Herstellungs-
pieis der betreffenden Waren ganz wesentlich erhöht
wird. Deshalb haben sich diese Einrichtungen auch
nicht in die Praxis einführen können.

Im Gegensatz hierzu arbeitet die. vorliegende Vor-
nchtung, wie es in der Patentschrift heisst, vollkom-
men unabhängig von der Jacquardmaschine nnd ist
derart einfach, dass sie ohne grosse Kosten an jedem
gewöhnlichen Stuhl angebracht werden kann. Die ver-
schiedene Gewebebreite wird bei dieser neuen Vor-

Firma Peter Kaiser in Ronsdorf.
125,344.)

richtuug durch Anwendung eines Expansionsriethes
bekannter Art in der Lade ermöglicht, welches in
ebenfalls bekannter Weise durch Heben und Senke"
in der Lade die Kettenfäden einander nähert oder von
einander entfernt. Diese Auf- und Abbowegung des
Riethes in der Lade wird durch eine geeignete Hebel-
und Zugstangenanordnung auf einen auf- und abver-
schiebbaren Anschlag übertragen, welcher dadurch mehr
oder minder in den Bereich eines zur Beeinflussung
des Regulators dienenden und zu dem Zweck von einem
Excenter in Schwingung versetzten Hebels gebracht
wird und so die Ausschwingung dieses Hebels regelt
bezw. begrenzt, so dass eine mehr oder minder grosse
Schaltung des Régulateurs und damit ein schnellerer
oder langsamerer Abzug des Gewebes stattfindet, was
die gewünschte, mehr oder minder grosse Schussdichte
zur Folge hat, entsprechend dem Wechsel in der Dichte
der Kette.
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